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Sehr geehrte Damen und Herren,

vor vier Jahren hat das

Adoptionshilfegesetz eine neue

Grundlage für die Anerkennung von im

Ausland durchgeführten Adoptionen

geschaffen. Seither bestimmt § 2b

AdVermiG, dass ein internationales

Adoptionsvermittlungsverfahren

untersagt ist, wenn es ohne die

Vermittlung durch eine

Adoptionsvermittlungsstelle

durchgeführt werden soll.

 

 
Dr. Andreas Botthof

 

 

  Da unbegleitete Auslandsadoptionen aber nach wie vor stattfinden, steht das Recht

vor einem Dilemma: auf der einen Seite das berechtigte Anliegen nach fachlich

vermittelten Auslandsadoptionen und auf der anderen Seite das gleichwohl

mögliche Interesse des betroffenen Kindes an der Wirksamkeit ausländischer

Annahmeentscheidungen.

Die Auflösung dieser Zwickmühle beschäftigt die Gerichte. Das OLG Braunschweig hat

in einem aktuellen Beschluss die in erster Instanz erfolgte Zurückweisung eines

Anerkennungsantrags nach dem AdWirkG bestätigt. Was sind die zentralen Aussagen

der obergerichtlichen Entscheidung?

Bei der Auslegung der Kinderschutzklausel (§ 4 Abs. 1 S. 2 AdWirkG) müsse das

Adoptionsbedürfnis als Teil der Kindeswohlprüfung berücksichtigt werden.

Eine persönliche Anhörung des Kindes fand weder in erster noch zweiter Instanz

statt. Denn das erst vierjährige Kind sei nicht in der Lage, die Auswirkungen

eines Umzugs von China nach Deutschland zu überblicken und sich hierzu einen

entscheidungsrelevanten Willen zu bilden; außerdem wäre eine Verbringung

des Kindes nach Deutschland zum Zweck einer gerichtlichen Anhörung mit (zu)

erheblichen Belastungen verbunden gewesen.

Es sei nicht zu beanstanden, dass dem Kind weder ein Ergänzungspfleger noch

ein Verfahrensbeistand bestellt worden sei.
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Alle drei Punkte verdienen einen zweiten Blick. In meiner Anmerkung (FamRZ 2025,

780, 783) betone ich die Unterschiede zwischen Adoptions- und

Anerkennungsverfahren, unterstreiche den hohen Stellenwert einer persönlichen

Anhörung des betroffenen Kindes und weise auf die Notwendigkeit von dessen

Vertretung im Fall einer unbegleiteten Auslandsadoption hin.

Der Ausgang eines Anerkennungsverfahrens stellt eine zentrale Weiche im Leben

des Kindes und seiner Eltern. Gemessen daran sind dem in 2026 vorzulegenden

Evaluationsbericht zum Adoptionshilfegesetz aussagekräftige Ergebnisse zu

wünschen.

Dr. Andreas Botthof

Richter am AmtsG, Karlsruhe
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